
Bei der GeWaltprävention am
DonnerStag, dem 05.03.2009 hat mir
am beSten geFallen, dass wir aIs
Team gearbeitet haben.
Der JugendpoliZiSt Jochen, die
SoZialPädagogin Birgit und der
Chef Karlheinz haben uns am
diesen Tag beigebraCht, dass man
Gewalt auch mit Worten lösen

Kann. Hinschauen, helfen,
handeln und Hilfe hOlen. Das sind die q Dinge, die man tun muss um
einen Menschen womöglich das Leben zu retten. Die "PoliZiSten haben uns
über Gewalt aUfgeklärt und heute wissen wir, es gibt verbale Gewalt, Ge\I)alt
gegen "personen und SaChen.
Und wir haben gelernt, wenn zwei prügeln und die anderen schreien, wie z.B. "ja mach
ihn fertig!", dass dies die Leute, die prügeln, anheizt. NAZIM

Mir hat gefallen, wie die uns über Tornados viel erklärt haben. Dass ein Tornado alles zerstört
usw .... Der hat uns viel über Teamfahigkeit erzählt, über das H: das H heißt hinsehen,
hinhören, Hilfe leisten, handeln. Mir hat am besten das Eisschollenspiel gefallen, man hat da
Teamfahigkeit gelernt und Hilfsbereitschaft.

Uns hat am meisten gefallen, dass die Polizei voll nett war und so viele Informationen
gegeben hat. Die Spiele waren sehr witzig, wir konnten beweisen, dass die ganze Klasse
zusammen hält. Wir haben viel über andere aus der Klasse erfahren.

Wir haben gelernt, dass Gewalt keine Lösung ist, wir sollten unsere Probleme mit reden lösen.
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DAS WAR SEHR INTERFSSANT, DENN WIR HABEN VIELE SACHEN
DAZU GELERNT. DAS WIR IN DER KLASSESEHR VIEL VERTRAUEN
UND TEAMWORK HABEN MüSSEN. SONST KLAPPT NICHT ALLES!!AM
BESTEN FAND
ICH DIE EISSCHOLLE! UND SCHLECHT FAND lCH GAR NICHTS :D

Es hat sehr Spaß gemacht. Mir hat noch gefallen,
dass die Polizisten sehr nett waren. Ich hab
gelernt, dass wir keine Gewalt einsetzen sollen,
dass wir in der Klasse ein Team sind und uns
immer miteinander helfen sollten. Und dass man
den Menschen helfen sollte, denen es mal nicht
gut geht und nicht die anderen anfeuern sollten,
wenn zwei schlägern.
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